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Ich hab' ja dich!
G D

von Gottlob Lachenmann (1845-1935)
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2. Durch Aufwärtsblicken zu jeder Zeit
    lern ich mich schicken in Freud und Leid.
    Ich will nicht sorgen, du sorgst für mich,
    Herr, heut und morgen, ich hab' ja dich!

3. In deine Hände leg ich mich hin,
    du weißt, Herr Jesu, wie schwach ich bin.
    Du führst die deinen, Herr, seliglich,
    gehts auch durch Weinen, ich hab' ja dich!

Lachenmann, Gottlob, geb. 2.2.1845 in Reutlingen. 1865-1889
städtischer Kapellmeister in Reutlingen, später Musiklehrer an den
Gustav-Wernerschen-Anstalten. Er schrieb über tausend Lieder und
Melodien. Gest. 1935 in Reutlingen. 
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4. Du bist mein Friede, du bist mein Heil,
    in Tod und Leben mein bestes Teil.
    Die höchste Gabe, Herr, habe ich
    auch überm Grabe, ich hab' ja dich!

5. So zieh ich fröhlich den schmalen Pfad,
    das macht mich selig, dass ich dich hab,
    dein Ange siehet und leitet mich
    durchs ganze Leben, ich hab' ja dich!
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